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Unsere Vision ist, dass jedes Kind  
eine tägliche Mahlzeit in der Schule erhält 

und dass diejenigen,  
die mehr haben als sie benötigen,  

mit jenen teilen,  
denen das Nötigste zum Leben fehlt.
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RÜCKBLICK AUF 15 JAHRE MARY‘S MEALS IN ÖSTERREICH
DANKE FÜR IHRE ANHALTENDE UNTERSTÜTZUNG !

Die einfache und nachhaltige Hilfe, 
die Mary‘s Meals Schulkindern in den 
ärmsten Ländern der Welt anbietet, hat 
auch uns in Österreich von Anfang an 
begeistert. Dass man mit 10.- EUR - wie 
das vor 15 Jahren, zu Beginn von Mary‘s 
Meals Österreich, noch möglich war -,  
einem Kind ein ganzes Schuljahr lang 
tägliche Mahlzeiten zubereiten kann, 
hat uns fasziniert, sodass wir, eine kleine 
Gruppe von Freunden, begonnen ha-
ben, unseren Verwandten und Bekann-
ten über Mary‘s Meals zu erzählen, Infor-
mationsmaterialien zu publizieren und 
„Getreidetage“ zu veranstalten. 

Inzwischen ist Mary‘s Meals Österreich 
15 Jahre alt geworden und wir konnten 
mit Unterstützung vieler Österreicher 
bereits hunderttausenden Kindern täg-
liche Schulmahlzeiten bereitstellen. Im-
mer wieder erstaunt es uns, was eine 
tägliche Schale Getreide für Kinder, die 
sonst nichts zu essen haben, bewirkt: 
Sie schaffen es, den oft beschwerli-
chen Schulweg zurückzulegen und ha-
ben die Energie, sich im Unterricht zu 

konzentrieren. Vielen Kindern gelingt 
plötzlich der Sprung von der Grund-
schule in weiterbildende Schulen und 
sie haben Lebensziele vor Augen, von 
denen sie ohne Mary‘s Meals sich nicht 
gewagt hätten zu träumen. In diesen 
Jahren haben wir gelernt, wie eine 
Schale Getreide die Welt der Kinder 
verändern kann!

Als Verantwortliche von Mary‘s Meals 
Österreich danken wir allen Men-
schen aus ganzem Herzen, die durch 
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ihre anhaltende Unterstützung und ihr 
großes Engagement mitgeholfen haben, 
die Not der ärmsten Kinder zu lindern. 

Auf den folgenden Seiten geben wir ei-
nen kleinen Rückblick auf 15 Jahre Mary‘s 
Meals in Österreich.                  

DANKE FÜR IHRE HILFE!

Ihr Christian Stelzer
 Obmann von Mary‘s Meals Österreich
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Mary’s Meals Österreich konnte im Jahr 2023 insgesamt     
86.363 Kindern tägliche Schulmahlzeiten für ein ganzes 
Schuljahr bereitstellen. Ermöglicht wurde das durch viele 
Einzelspenden und Spenden im Zusammenhang mit 60 
Schulküchenpatenschaften.
Auch im Jahr 2023 konnte wieder ein Container mit 3.825 
Schulrucksäcken von Österreich aus nach Malawi versendet 
werden.

Der Jahresabschluss

Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 bildet die Basis für 
die Darstellung dieses Finanzberichtes. Er wurde von der 
PENTAX Consulting Wirtschaftsprüfung GmbH geprüft, 
die den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilte. 
Die Mittelverwendung erfolgt gemäß der statutarisch 
festgelegten Zwecke.  Spenden an Mary’s Meals - 
Schulernährung für hungernde Kinder sind seit 2015 
steuerlich absetzbar.

Verein „Mary´s Meals – Schulernährung für hungernde 
Kinder“

Der Verein hat seinen Sitz in Wien. Seine Tätigkeit ist 
gemeinnützig, nicht auf Gewinn gerichtet.  

Zweck des Vereins ist es, Kindern in den ärmsten Gegenden 
der Welt eine tägliche Mahlzeit am Ort ihrer Ausbildung 
bereit zu stellen (Entwicklungshilfe) und und soziale 
Hilfestellung für Menschen, insbesondere für Kinder, in Not- 
und Krisensituationen zu leisten.

Die Aufgabe von Marys Meals ist es, das Bewusstsein der 
Menschen für Hunger und Armut zu stärken, damit sie 
durch ihren Einsatz und die Bereitstellung ihrer Fähigkeiten, 
Güter und finanziellen Mittel und durch ihr Gebet Kindern 
in den ärmsten Ländern der Welt Hoffnung schenken. Das 
Schulernährungsprogramm von Mary’s Meals ermöglicht 
Kindern, die in extremer Armut leben, wieder in die Schule 
zu gehen und durch den Erwerb von Bildung später ein 
selbstbestimmtes Leben zu führen.

Die Vision von Marys Meals ist es, dass jedes Kind eine 
tägliche Mahlzeit am Ort seiner Ausbildung erhält, und 
dass diejenigen, die mehr haben als sie brauchen, mit jenen 
teilen, denen es sogar an den grundsätzlichsten Dingen 
mangelt.

Wir bemühen uns, Ihre Spenden so effizient wie möglich einzusetzen

Finanzbericht 2023

Mittelherkunft

Zweckgebundene Spenden   
für Schulküchen und einzelne Länder  	          	 980.106,37 €
	 a) Schulküchenpatenschaften:	             599.378,23 €
	 b) andere zweckgebundene Spenden 	 380.728,14 €

Projektspenden ohne bestimmte Widmung         1.122.765,55 €

Spenden 2023 gesamt:                                            2.102.871,92 € 

Mittelverwendung

I. LEISTUNGEN FÜR DIE STATUTARISCH
FESTGELEGTEN ZWECKE:                                    1.900.000,00 €

II. PROJEKTBEARBEITUNG inkl. Rucksackprojekt 
und Bildungsarbeit:                                               	 79.223,20 €
 
III. INFORMATION und BEWUSSTSEINSBILDUNG   20.541,41 € 

IV. DRUCK		       			   35.018,90 €
  
V. VERWALTUNG inkl. EDV 
und Beratungskosten:                                             	   68.143,71 €

Gesamt - Mittelverwendung                              2.102.927,22 €

Projektaufwendung

Die Spenden für die statutarisch festgelegten Zwecke setzen 
sich wie folgt zusammen: 

* MMI betreibt Schulernährungsprogramme in 18 Ländern.

Spendenverwendung 2023

90,35 % LEISTUNGEN FÜR DIE STATUTARISCH FESTGELEGTEN ZWECKE
(Schulernährungsprogramm)
3,77 % PROJEKTBEARBEITUNG inkl. Rucksackprojekt und Bildungsarbeit

0,98  % INFORMATION und BEWUSSTSEINSBILDUNG

1,66 % DRUCK

3,24  % VERWALTUNG inkl.  EDV und Beratungskosten
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In Äthiopien ernährt Mary‘s Meals 
derzeit gemeinsam mit einer Partneror-
ganisation 10.000 Kinder in 14 Schulen. 
Der Menüplan für die Schulmahlzeiten 
ist fürs Erste von der Verfügbarkeit von 
Rohstoffen und den Kochmöglichkei-
ten abhängig, da infolge des Bürger-
krieges die meisten Mary’s Meals-Kü-
chen zerstört oder geplündert wurden.
Meist erhalten die Kinder zur Zeit ener-
giereiches Gebäck und heißen Tee. 
In den nächsten Monaten sollen die 
Kochstellen repariert und die notwen-
digen Utensilien ersetzt werden. Ab 
dann wird es möglich sein, das Schuler-
nährungsprogramm wie vor dem Krieg 
durchzuführen.
Die Partnerorganisation von Mary’s 
Meals in Äthiopien, die „Daughters of 
Charity“, war auch während des Krie-
ges vor Ort im Einsatz, um denen zu 
helfen, die es am dringendsten benö-
tigten. Gebrisha Gebray, der Entwick-
lungskoordinator der Organisation, 
berichtet: “Die Eltern und Lehrer sind 
sehr froh und Mary’s Meals so dank-
bar, dass ihren hungernden Kindern 

in dieser kritischen Situation rechtzei-
tig geholfen wird. Die sonstigen Nah-
rungsmittelhilfen laufen nur sehr lang-
sam an. Die Eltern der Kinder bedanken 
sich bei allen, die das Ernährungspro-
gramm möglich gemacht haben, weil 
es ihren Kindern Hoffnung schenkt 
und ihnen die Möglichkeit gibt, nach 
jahrelangen Schulschließungen wie-
der in die Schule zu gehen.“
Die Menschen in Äthiopien haben in 
den vergangenen Jahren unbeschreib-
liches Leid erfahren. 2019 und 2020 
vernichteten die schlimmsten Heu-
schreckenplagen seit Jahrzehnten 
die Ernten. Kurz darauf hatten Über-
schwemmungen und Dürren verhee-
rende Auswirkungen auf die wenigen 
noch vorhandenen Lebensgrundlagen. 
Im März 2020 zwang die COVID-19 die 
Schulen zur Schließung. Doch nicht 
genug: Als sich die Schulen auf die Wie-
dereröffnung im November 2020 vor-
bereiteten, eskalierte die Lage in Tigray 
im Norden Äthiopiens und ein zweijäh-
riger Bürgerkrieg brachte noch mehr 
Not und Elend über das Land. 

Heute hungern viele Kinder in Tigray. 
Durch Pandemie und Krieg haben sie 
drei Schuljahre versäumt. Die Familien 
in der Region beginnen, ihr Leben nach 
dem grausamen Krieg wieder aufzu-
bauen. Sie danken Mary`s Meals für die 
Hilfe, die ihre Kinder in dieser schwieri-
gen Situation täglich erfahren!

DANKE für Ihre Unterstützung!

Nach dreijähriger Unterbrechung durch Pandemie und Bürgerkrieg können Kinder in Äthiopien wieder zur 
Schule gehen. Doch viele von ihnen hungern. „Die Schulmahlzeiten von Mary’s Meals sind für uns ein Ret-
tungsanker“, gesteht Amaniel aus Tigray in Äthiopien. „Bitte sagen Sie allen in Österreich, wie dankbar wir für 
ihre Hilfe sind.“

Mary’s Meals Schulmahlzeiten 
für Kinder in Äthiopien
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„Das einzige Essen, das wir am Tag 
bekommen, ist das von Mary’s Meals. 
Das ist der Grund, warum wir in die 
Schule gehen, denn zu Hause haben wir 
nichts zu essen“, erzählt die 12-jährige 
Aping aus dem Südsudan, einem der 
ärmsten Länder der Welt. 

Kriege, Inflation und Klimawandel
Weltweit sind laut einer aktuellen UN-
Studie derzeit um 122 Millionen mehr 
Menschen von Hunger betroffen als vor 
vier Jahren. Kriege, Inflation und Klima-
wandel gelten als Hauptursachen dieser 
Entwicklung. Menschen in afrikanischen 
Ländern südlich der Sahara sind vom 
Hunger am meisten betroffen, wobei 
Kinder zur besonders vulnerablen Be-
völkerungsgruppe zählen. Ihnen wird 
durch mangelnde Schulbildung infolge 
von Hunger die Zukunft geraubt. 
„Wenn ich in meiner Schule keine Mahl-
zeiten von Mary‘s Meals bekommen wür-
de, wäre ich zu schwach für den Schul-
weg und könnte mich kaum konzentrieren 
und dem Unterricht nicht folgen“, erzählt 
der 15-jährige Emmanuel aus Liberia. 
Der Hunger zwingt viele Eltern, ihre Kinder 
zur Arbeit statt in die Schule zu schicken. 

„Das Essen, das sie von Mary´s Meals erhal-
ten, motiviert die Eltern, ihre Kinder zur 
Schule zu schicken“, berichtet Francis, ein 
Fischer am Turkana-See in Kenia, dessen 
Tochter Josephine jetzt täglich zur Schule 
geht und Freude am Lernen hat. 

Die Idee ist einfach: 
Mit Spendengeldern werden Schulkü-
chen errichtet und vor Ort Grundnah-
rungsmittel gekauft, um deren ordnungs-
gemäße Verwendung sich Mary‘s Meals 
kümmert. Die Durchführung des Ernäh-
rungsprojekts liegt aber in den Händen 
der Dorfgemeinschaft, die dafür sorgt, 
dass die Nahrungsmittel zugestellt wer-
den können, wofür manchmal Brücken 
errichtet oder Wege befahrbar gemacht 
werden müssen. Zubereitet wird das täg-
liche Essen von Tausenden freiwilligen 
Helfern, vor allem den Müttern der Kinder.
 
Beginn mit 200 täglichen Mahlzeiten 
Die Ernährungsinitiative begann im Jahr 
2002 mit der Bereitstellung von Schul-
mahlzeiten für 200 Kinder in Malawi und 
ernährt heute 2,5 Millionen Kinder in 
18 der ärmsten Länder der Welt. Durch 
das hohe Engagement ehrenamtlicher 

Dank der anhaltenden Unterstützung vieler Menschen konnte Mary’s Meals Österreich in den vergangenen 15 
Jahren Hunderttausenden Kindern in den ärmsten Ländern der Welt tägliche Schulmahlzeiten bereitstellen.

“Von Anfang an war die Antwort und Hilfsbereitschaft der 
Menschen auf Mary‘s Meals in Österreich überwältigend”

Helfer kostet es nur 22 Euro, einem 
Kind Essen für ein ganzes Schuljahr 
bereitzustellen.
Im Jahr 2008 begann auf Ersuchen von 
Magnus MacFarlane-Barrow, des Grün-
ders der Ernährungsinitiative, eine kleine 
Gruppe von Freunden auch in Österreich, 
Mary‘s Meals bekannt zu machen und in 
ihrem Verwandten- und Freundeskreis 
von der einfachen und nachhaltigen Hilfe 
für Kinder zu erzählen.  Die Antwort der 
Menschen und ihre Bereitschaft, Mary‘s 
Meals zu unterstützen, war von Anfang 
an überwältigend und hat es möglich ge-
macht, dass wir heute von Österreich aus 
hunderttausend Kindern tägliche Schul-
mahlzeiten bereitstellen können.  
All das wäre ohne das großartige Engage-
ment vieler Menschen und ihre anhaltende 
Unterstützung nicht möglich geworden. 
Dennoch wissen wir im Blick auf die Reali-
tät, dass wir nach 15 Jahren erst am Anfang 
unserer Arbeit stehen - denn es gibt noch 
viele Kinder, die auf Mary‘s Meals warten!

Wir danken all unseren Spendern und Unter-
stützern, die diese Hilfe erst ermöglicht haben.
 

Das Team von Mary‘s Meals Österreich
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NOVEMBER 2011: PRÄSENTATION VON MARY‘S MEALS 
IM “ÖSTERREICHER IM MAK”

MAI 2014: ERSTES KONZERT IM SCHLOSS SCHÖNBRUNN MIT ILDIKO RAIMONDI UND JUNGEN KÜNSTLERN

JOHANNES SILBERSCHNEIDER LIEST AUS DER LEBENSGESCHICHTE VON JOHN AUS MALAWI

FEBER 2014: MARY‘S MEALS GALA IM STADTPALAIS LIECHTENSTEIN IN WIEN
FEBRUAR 2009: VORTRAG VON MAGNUS 
IM THOMASSAAL DER DOMINIKANER IN 

WIEN. ÜBERSETZUNG: MILONA HABSBURG

OKTOBER 2008:  BESUCH VON MAGNUS MACFARLANE-BARROW IN WIEN 
UND ERSTE GESPRÄCHE ÜBER MARY‘S MEALS IN DER OASE DES FRIEDENS MAI 2013: BESUCH VON SCHULKÜCHEN IN MALAWI, DIE VON ÖSTERREICH AUS GESPONSERT WERDEN

NAHRUNGUNDBILDUNGGEBENHOFFNUNG
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Zum ersten Mal fand Ende April ein 
„Risky Dinner“ zugunsten von Mary‘s 
Meals in Wien statt. Unter der Leitung 
der bekannten Köche Helmut Österrei-
cher und Johann Reisinger kochten die 
Schülerinnen und Schüler der Hertha 
Firnberg Schulen für Wirtschaft und Tou-
rismus für die rund 90 Gäste des Abends. 

Dabei wurde per Los jedem Teilnehmer 
ein Land zugeteilt - die spontane Platz-
wahl entschied, ob man ein einfaches 
Breimenü oder ein feines, dreigängiges 
Gourmet-Dinner erhielt. So wurden die 
Gäste an diesem Abend besonders dar-
an erinnert, dass die Geburt in einem 
reichen Land nicht selbstverständlich 

Am 19. September d.J. nahmen 38 
Läuferinnen und Läufer von Mary’s Meals 
Austria Youth beim Vienna Night Run teil 
und liefen die fünf Kilometer um die 
nächtliche Wiener Ringstraße, um hun-
gernden Kindern den Teller zu füllen. 
Über die Mary‘s Meals - Homepage konn-
te einzeln für jeden Teilnehmer gespen-
det werden. Zusammen mit diversen klei-
neren Aktionen schaffte es Mary‘s Meals 

Move for Meals beim Vienna Night Run

„Gemeinsam bewegen wir mehr!“

YOUTH
Austria Youth bis Ende Oktober, allen 
255 Kindern der Madziaphitsa-Schule in 
Malawi tägliche Schulmahlzeiten für ein 
Jahr zu finanzieren. 
Aufsehen erregten die Mary‘s Meals - 
Läufer auf den letzten Metern vor dem 
Ziel, als sich eine Gruppe von neun Teil-
nehmern formierte und gemeinsam, 
als Zeichen der Solidarität,  die Ziellinie 
überquerte.

HELMUT ÖSTERREICHER UND JOHANN REISINGER 
VERWÖHNEN DIE GÄSTE BEI MARY`S MEALS EVENTS

NOVEMBER 2019: BENEFIZKONZERT IN DER BURG 
PERCHTOLDSDORF MIT CONRAD ARTMÜLLER

MARY‘S MEALS BEIM MESSAGE FOR YOU 
FRIEDENSGEBET IM WIENER STEPHANSDOM

SCHULKINDER AM FUSSE DES MT. MULANJE 
IM SÜDEN VON MALAWI

DER ÖSTERREICHISCHE SKIVERBAND ÜBERGIBT PAPST 
FRANZISKUS ALS GESCHENK EINEN SCHECK FÜR MARY‘S MEALS

ist, auch wenn 
das Breimenü, 
von Meisterkö-
chen zubereitet, 
das Risiko zu hungern gar nicht erst 
aufkommen ließ. 
DANKE allen Personen und Sponsoren, 
die diesen Abend ermöglicht haben!

Risky Dinner

RISKY DINNER
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Samer und Therese leben in Syrien. 
Trotz einer Kindheit im Krieg hoffen sie auf 
eine bessere Zukunft: Therese weiß die 
Unterstützung ihrer Lehrer sehr zu schät-
zen. Sie erzählt, dass es ihr große Freude 
bereitet, in die Schule zu gehen. 
Und Samer ist sich bewusst, dass er nur mit 
einer abgeschlossenen Schule seinen 
Traum verwirklichen kann, Arzt oder Apo-
theker zu werden.  „Wir wollen beide arbei-
ten und unsere Familien unterstützen, vor 
allem unter den schwierigen Umständen, 
mit denen alle in unserem Land zu kämp-
fen haben“, erklärt Samer.

Ihr Land ist Syrien, das durch einen jahre-
langen, schrecklichen Krieg und zahlrei-
che Wirtschaftskrisen völlig zerrüttet ist. 
Mehr als die Hälfte der in Syrien leben-
den Menschen hat nicht genug zu essen! 
„Die meisten Menschen hier haben nicht 
die Möglichkeit, täglich ein Frühstück zu 
bekommen. Daher ist das Essen von Ma-
ry’s Meals für uns so wichtig! Wir können 
uns dann beim Lernen viel besser  konzen-
trieren“, gesteht Therese. Samer stimmt 
dem zu: „Wegen des Krieges ist es oft nicht 
einfach, Brot zu bekommen. Aber unsere 
Eltern sind glücklich und dankbar, wenn 

wir Kinder in der Schule eine Mahlzeit er-
halten.“ 
Die Aussicht auf eine tägliche Mahlzeit 
lässt die Schülerzahlen steigen und stärkt 
damit auch die Hoffnung, dass eine gut 
ausgebildete, junge Generation eines Ta-
ges im Frieden leben kann. 

Danke, dass Sie uns in der Zusammenar-
beit mit den Dorfgemeinden in Syrien 
unterstützen und den Kindern und ihren 
Familien neue Hoffnung schenken!

In Syrien gehen derzeit mehr als 2 Mil-
lionen Kinder nicht zur Schule. Seit März 
2011 herrscht ein Bürgerkrieg. Heute ist 
es eines der ärmsten Länder im Nahen 
Osten. Millionen von Zivilisten wurden 
vertrieben, weit weg von ihren Familien 
und Lebensgrundlagen. Hunderttausen-
de von Menschen sind gestorben.
Seit 2017 gibt es das Schulernährungs-
programm von Mary‘s Meals auch in Syri-
en. Erreicht werden davon derzeit 5.042 
Kinder in 17 Schulen und einem Gemein-
dezentrum in Aleppo, einer Stadt, die 

zwischen 2012 und 2016 belagert wurde. 
Das junge Leben vieler Kinder ist von un-
vorstellbaren Traumata gezeichnet.
Ein engagiertes Team von Freiwilligen be-
reitet das gesamte Mittagessen in einer 
Schule zu, die über einen zuverlässigen 
Zugang zu Wasser und Strom verfügt. 
Das Essen wird dann an die anderen 
Standorte in der Stadt geliefert.
Mary‘s Meals arbeitet in Syrien mit der Part-
nerorganisation Dorcas zusammen, die 
schon viele Jahre im Land ist und mit der 
schwierigen Situation vor Ort vertraut ist.

Marnue hat in diesem Jahr ihren 
Abschluss an der Oscar-Romero-Schu-
le für Gehörlose in Liberia geschafft 
und ist sichtlich bewegt, gemeinsam 
mit ihrem Freund Edwin das Diplom 
entgegenzunehmen.
Marnue kam in die Oscar-Romero-Schule 
für Gehörlose, als sie die 5. Klasse besuch-
te. Als gehörloses Kind hörender Eltern in 
Monrovia aufgewachsen hatte Marnue es 
in der öffentlichen Schule sehr schwer. Es 
gab dort weder einen Gebärdensprach-
dolmetscher noch die geeigneten Hilfs-
mittel für den Unterricht. Aber viel schlim-
mer war der Hunger, denn daheim gab es 
nicht genug zu essen. Marnues Leben 
war geprägt von großen Hindernissen, zu 
Hause und in der Schule.
All das änderte sich, als sie in die Gehör-
losenschule nach Tubmanburg kam, die 
von Mary‘s Meals unterstützt wird und 
nur wenige Autostunden von der liberia-
nischen Hauptstadt Monrovia entfernt 
ist. Gesunde Ernährung, eine Ausbil-
dung, die ihren Bedürfnissen entsprach 
und Zugang zu sauberem Wasser und 
Elektrizität ließen Marnue aufblühen.
Mary‘s Meals gab Marnue die Energie, 
die sie brauchte, um am Unterricht teil-
zunehmen und in kurzer Zeit große Fort-
schritte zu machen. Auch beim Sport, sie 

spielt mit Begeisterung Kickball. Marnue 
möchte später einmal Kosmetikerin wer-
den. Aber ihre Zeit in der Gehörlosen-
schule mit dem Essen  von Mary‘s Meals 
wird sie nie vergessen. Sie sagte uns: 
„Ohne die Unterstützung von Mary‘s 
Meals wäre ich nie so weit gekommen. 
Die Oscar-Romero-Schule und das Essen 
von Mary’s Meals bereiten gehörlose 
Kinder auf eine bessere Zukunft vor.“ 
Die Kinder und Jugendlichen, die diese 
Einrichtung besuchen, beschreiben das 
Leben dort wie in einer liebevollen Fami-
lie, in der jedes Mitglied mit der gleichen 
Fürsorge, Liebe und Aufmerksamkeit be-
handelt wird. Marnue und ihre Mitschü-
ler schätzen es sehr, trotz ihrer Behinde-
rung eine gute Ausbildung zu erhalten, 
die ihnen ungeahnte Chancen eröffnet. 
Sie sagt, sie möchte, dass ihre Leidens-
genossen in ihre Fußstapfen treten und 
die Bildung ernst nehmen. Außerdem 
möchte sie Familien mit gehörlosen Kin-
dern ermutigen, ihre Kinder in eine 
Schule zu schicken, in der sie sich entfal-
ten und lernen können.
Marnues Schulkarriere hatte nicht den 
besten Start, aber ihr Wechsel an die 
Oscar-Romero-Schule für Gehörlose und 
die unerschütterliche Unterstützung, die 
sie während ihrer Zeit dort von ihren 

Lehren und Mary’s Meals erhielt, ermög-
lichten ihr es, in jeder Hinsicht zu wach-
sen und zu gedeihen und sich zu der er-
folgreichen, jungen Erwachsenen zu 
entwickeln, die sie heute ist. Als Absol-
ventin kann Marnue nun die nächste 
Etappe ihrer Reise antreten: gesund und 
voller Leben ihren Traum verwirklichen, 
Kosmetikerin zu werden.

Ein Neuanfang für Marnue

Gemeinsam eine bessere Zukunft 
für Syriens Kinder aufbauen

Mary’s Meals Mahlzeit für Kinder in Syrien
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Am 21.10.2023 war es wieder so weit: 
ein Hilfscontainer für Schulkinder in Afri-
ka wurde mit Schulmaterial befüllt!
Bereits seit 2009 werden von engagier-
ten Menschen in Österreich gebrauchte 
Schultaschen und Rucksäcke, befüllt mit 
Schulmaterial und Gebrauchsartikeln des 
täglichen Lebens, nach Afrika versendet - 
ein gutes Startpaket für ein afrikanisches 
Schulkind, dem oft das Nötigste zum 
Überleben fehlt. Ziel wäre es, dass jedes 
Kind, das Schulmahlzeiten von Mary‘s 
Meals erhält, auch einen Schulrucksack 
bekommt. Nahrung und Bildung sind ein 
Schlüssel aus der Spirale der Armut.
Die liebevoll gepackten Schultaschen 

werden von Ehrenamtlichen an unseren 
Lagerstandorten kontrolliert, versandfer-
tig gemacht und im Hauptlager verstaut. 
Die Containerbeladung ist immer ein ganz 
besonderer Moment – denn nun sind die 
Rucksäcke auf ihrem Weg nach Malawi 
und werden schon bald vielen Kindern 
sehr viel Freude bereiten.  
Mit dieser 15. Lieferung sind es mehr 
als 60.000 gefüllte Schultaschen, die in 
Österreich gesammelt und nach Afrika 
geschickt wurden.
Im Hauptlager in Wien Simmering ist nun 
wieder Platz für neue Rucksäcke. 
Bitte unterstützen Sie uns weiter.

Danke im Namen aller Kinder!

2	 Schulhefte oder Notizblöcke
2	 Bleistifte
2	 Kugelschreiber
1	 Buntstifte (kleine Packung)
1	 Radiergummi
1	 Lineal
1	 Spitzer
1	 Federpennal
1	 Handtuch
1	 Kleiderset (Bub/Mädchen): 
	 entweder Shorts und T-Shirt,
	 Rock und T-Shirt oder ein Kleid
1	 Sandalen/Flip Flops
1	 Tennisball/kleiner Ball
1	 Seife
1	 Zahnbürste
1	 Zahnpasta
1	 Löffel

O
O
O
O
O
O
O
O
O
O

O
O
O
O
O
O

WWW.MARYSMEALS.AT

O Girl       Age 
O Boy   
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A
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ER104
110
116
122
128
134
140
146
152
158
164
170
182
188

25 - 27
28 - 30
28 - 30
31 - 33
31 - 33
34 - 36
34 - 36
34 - 36
37 - 39
37 - 39
37 - 39
37 - 39

39+
39+

03 - 04
04 - 05
05 - 06
06 - 07
07 - 08
08 - 09
09 - 10
10 - 11
11 - 12
12 - 13
13 - 14
14 - 15
15 - 16
15 - 16

Bitte befestigen Sie die ausgefüllte Karte mit einem Gum-
miringerl am Rucksack. Ist der Rucksack komplett gepackt, 
bitte die Karte quer durchstreichen.

Dieser Rucksack ist für:

60.000 gefüllte Schultaschen für Afrika!

Projekte Mary’s Meals Österreich 2023

Projekte Mary’s Meals Österreich 2023

* Mary’s Meals gibt Schulmahlzeiten in 18 Ländern aus: Äthiopien, Benin, Ecuador, Haiti, Indien, dem Jemen, 
Kenia, Libanon, Liberia, Madagaskar, Malawi, Myanmar, Niger, Sambia, Simbabwe, dem Südsudan, Syrien und Thailand. 

Für bestimmte Projektländer zweckgebundene Spenden



UNSERE VISION IST, DASS JEDES KIND EINE TÄGLICHE MAHLZEIT IN DER SCHULE ERHÄLT UND DASS JENE,  DIE MEHR HABEN ALS SIE BENÖTIGEN, MIT JENEN TEILEN, DENEN DAS NÖTIGSTE ZUM LEBEN FEHLT. 1716

Schulküchen, die von Österreich aus 
finanziert werden 

Projekte Mary’s Meals Österreich 2023

Liberia Malawi

Schulküchen, die 
von Österreich aus 
finanziert werden 

Projekte Mary’s Meals Österreich 2023
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Schulküchen, die von Österreich aus 
finanziert werden 

Projekte Mary’s Meals Österreich 2023

Sambia 

„Mary’s Meals – Schulernährung für hungernde Kinder“

Steinbauergasse 15/16
1120 Wien, Österreich

ZVR: 815375485

Kontakt:
Tel: +43 664 88933572
E-Mail: info@marysmeals.at

Grundlegende Richtung:

„Mary´s Meals – Schulernährung für hungernde Kinder“ 
ist ein unabhängiger gemeinnütziger Verein, dessen Ziel 
es ist, dass alle Kinder in den ärmsten Gegenden der Welt 
eine tägliche Mahlzeit am Ort ihrer Ausbildung erhalten, 
und dass diejenigen, die mehr haben als sie brauchen, 
mit jenen teilen, denen es sogar an den grundsätzlichsten 
Dingen mangelt. Das Schulernährungsprogramm von 
Mary´s Meals ermöglicht Kindern, wieder in die Schule 
zu gehen und durch den Erwerb von Bildung später ein 
selbstbestimmtes Leben zu führen.”

Zuständige Behörde für den gemeinnützigen Verein:
Landespolizeidirektion Wien, Schottenring 7-9, 1010 Wien.

Vorstand:
Christian Stelzer 
Markus Pejacsevich
Florian Welzig
Alexander Nolz

Wirtschaftsprüfung:
PENTAX Consulting Wirtschaftsprüfung GmbH

Verantwortliche für Spendenwerbung und Spendenver-
wendung & Datenschutz: 
Klara Heidlberger 
E-Mail: datenschutz@marysmeals.at

Bankverbindung: 
Mary s Meals – Schulernährung für hungernde Kinder 
Raiffeisenbank Klosterneuburg
IBAN: AT023236700000047779
BIC: RLNWATWW367

Spenden an Mary’s Meals sind in Österreich steuerlich 
absetzbar. 
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